
„... ihre Tochter ist zur steinernen Jungfrau 
geworden. Vor Gram verwandelte sich die 
Mutter in einen Baum“

Die alte Heide

Vor langer, langer Zeit lebte im Wald bei Dölau eine alte Frau. Sie 
hieß Heide. Sie hatte Haus und Hof und eine Tochter, aber keinen 
Mann, denn er war vor langer Zeit gestorben. Sie war alt und krank, 
die Tochter dagegen war hübsch und fleißig und half der Mutter. Sie 
kümmerte sich ums Haus und sammelte Holz im Wald. Aber sie wurde 
in einen Felsen verwandelt, weil sie den Waldgeist verärgert hatte. So 
wurde sie zur „Steinernen Jungfrau“.
Eines Tages sammelte sie das Holz und wollte einen Zweig am Baum 
abbrechen. Da sprach der Baum, „lass mich in Ruhe“. Das Mädchen 
brach den Zweig trotzdem, weil sie das Holz brauchte. Der Baumgeist 
beschwerte sich beim Waldgeist und dieser verwandelte das Mädchen 
zur Strafe in einen Felsen damit sie keinen Baum mehr anrühren 
konnte. Als die alte Heide sie fand, weinte sie vor Gram und Trauer 
an dieser Stelle so lange, dass sie mit dem Waldboden verwuchs und 
sich in einen Baum verwandelte. 
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